
HEUSENSTAMM
NEUE ZEITUNG

Nr. 20 / 2025 · 2. Jahrgang · Samstag, 17. Mai 2025� Nachrichten aus und für Heusenstamm

T 06181 99 11 970

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, LIDL, 
Mobile, Netto, 

toom Baumarkt

Heusenstamm (ah) Das 
Bahnhofsfest ist die Eröff-
nung des Heusenstammer 
Sommers und das Wetter 
unterstützte diesen Auf-
takt nach Kräften. Es ge-
hört zu den beliebtesten 
Festen und das war sehr 
deutlich zu sehen, denn 
zeitweise war kaum ein 
freier Platz auf den Bän-
ken rund um die Parkan-

lage vor dem Bahnhof frei. 
Traditionell begann das Fest 
mit einem ökumenischen Got-
tesdienst. Die Stadtkapelle, die 
schon den Gottesdienst beglei-
tete, unterhielt die Gäste auch 
noch danach. Auf dem Park-
platz nördlich des Restaurants 
Alter Bahnhof drehte die Mi-
niatur-Dampfbahn mit echter 
Dampflok für Kinder ihre Run-
den, aber auch Bürgermeister 

Steffen Ball und Landtagsabge-
ordneter Christoph Mikuschek 
ließen es sich nicht nehmen, 
eine Runde mitzufahren.
Es ist ein Fest für alle Genera-
tionen. Für die Kinder gab es 
ein buntes Angebot des Spiel-
mobils des Frankfurter Aben-
teuerspielplatz Riederwald mit 
zahlreichen Spiel- und Sport-
möglichkeiten, die geschickt 
im Park untergebracht war, um-

geben von den vielen Bankrei-
hen. So hatten Eltern immer 
die Möglichkeit, ihre „Spröss-
linge“ im Auge zu behalten. 
Manche Kinder nahmen aber 
Zwei- und Dreiräder und um-
rundeten den Park damit. Zu-
sätzlich wurde geschminkt 
und gebastelt. 
Aber es gab auch Information. 
Hier standen das Team des Kin-
der- und Jugendparlaments (Ki-

JuPa), der Förderverein Torbau, 
die Schlosszwergen und der 
Allgemeinen Deutschen Fahr-
radclub (ADFC) für Informatio-
nen zur Verfügung. 
Hunger und Durst musste an 
diesem Tag keiner leiden, denn 
das Angebot an Speisen und 
Getränken war vielfältig – von 
Bratwurst bis hin zu griechi-
scher und indischer Küche, an-
geboten von Heusenstammer 

Vereinen, Initiativen und der 
örtlichen Gastronomie. 
Am Abend übernahm das Ge-
sangsduo Mimo Maccarone 
und Karen Goldmann die mu-
sikalische Unterhaltung der 
Gäste und trafen mit ihren Lie-
dern den Geschmack der Gäs-
te. Besonders mit italienischen 
Schmuseliedern konnte Sänger 
Mimo bei den Damen punk-
ten. � (Fotos: ah)

Ein Fest für alle Generationen
Bahnhofsfest eröffnet den Heusenstammer Sommer

Heusenstamm (NZH) Am Wo-
chenende vom 29. Mai bis 1. 
Juni findet in Heusenstamm 
unter dem Motto „Freunde zu 
Gast in Heusenstamm“ das 
Rückverschwisterungsfest mit 
den Partnerstädten statt.
Gemeinsam mit dem Bürger-
meister und den Fachdiensten 
der Stadt sowie dem Freund-
schaftskreis Tonbridge & Mal-
ling hat der Freundeskreis Part-
nerstädte ein umfangreiches 
Programm für die ca. 90 Gäste, 
aus St. Savinois (Frankreich), 
Malle (Belgien), Ladispoli (Ita-
lien) und Tonbridge und Mal-
ling (England) und ihre Gast-
geber vorbereitet.
Für die Gäste konnten überwie-

gend private Unterkünfte bei 
Familien in Heusenstamm und 
der nahen Umgebung gefun-
den werden. Für wenige Perso-
nen wird noch eine Unterkunft 
gesucht. Wer noch Gäste aus 
Belgien oder Frankreich für 
dieses Wochenende bei sich 
aufnehmen möchte, wird ge-
beten sich beim Freundeskreis 
Partnerstädte zu melden (Ha-
rald Monse, Telefon: 06104-
3460 - E-Mail: Harald.Monse@
gmx.de oder Ulrike Schwartz, 
Telefon: 06104-61139 Handy: 
0171 1477890 – E-Mail: g-u-
stz@gmx.de). Dort erhalten 
Interessierte auch weitere Aus-
künfte zum Verein und seinen 
Aktivitäten.

Rückverschwisterungs-
fest  mit Partnerstädten

Heusenstamm (NZH) Am 
Sonntag, 18. Mai, wird der In-
ternationale Museumstag be-
gangen. 
Der Heimat- und Geschichts-
verein lädt aus diesem Anlass 
ein ins Haus der Stadtgeschich-

te zu einem nachmittäglichen 
Programm. Von 14 bis 17 Uhr 
sind die Ausstellungen „800 
Jahre Heusenstammer Ge-
schichte“, „Kraft des Glaubens“ 
und die Sonderausstellung 
„Historische Eisenbahnen“ ge-

öffnet. 
Um 15 Uhr singt der Frau-
en-Chor „Canto Felice“ der 
Sängervereinigung Hausen un-
ter der Leitung von Pavlina Ge-
orgiev. Ab 15.30 gibt es Kaffee 
und Kuchen auf der Terrasse im 

Garten. 
Um 17 Uhr hält Michael Kern 
einen Vortrag zum Thema „80 
Jahre Kriegsende – 80 Jahre 
Flucht und Vertreibung“. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.

Internationaler Museumstag im Haus der Stadtgeschichte

Heusenstamm (NZH) Mit dem 
Bahnhofsfest startete der Heu-
senstammer Sommer, der bis 
September einiges zu bieten 
hat. Unter dieser Dachmarke 
ist von bekannten und liebge-
wonnenen Publikumsmagne-
ten wie Weißes Dinner, Wein-
fest und Rembrücker Weintage, 
Open-Air-Kino, Opernnacht 
über Konzerte, Theater und be-
sondere Events wie Europafest 
und Gastro-Woche für (fast) je-
des Kultur- und Feierherz etwas 
dabei.
Die ausführliche Programm-
broschüre wurde Anfang Mai an 
alle Haushalte in Heusenstamm 
und Rembrücken verteilt (wer ei-

nen „Keine Werbung“-Aufkleber 
am Briefkasten hat, bekam die 
Broschüre nicht zugestellt).
Alle detaillierten Veranstaltungs- 
und Ticketinfos gibt es natürlich 
auch online auf heusenstamm.
de auf der Sonderseite Heu-
senstammer Sommer (Freizeit & 
Kultur > Veranstaltungen > Heu-
senstammer Sommer).
Ausgewählte Programm-High-
lights verschiedener Veranstalter 
(Änderungen vorbehalten):
Samstag und Sonntag, 17. und 
18. Mai: Rhein-Main Genuss- 
und Gartenfest
Samstag, 31. Mai: Großes Euro-
pafest
Sonntag, 15. Juni: Heusenstam-

mer Seniorentag
Freitag, 20. Juni: Alte Linde 
macht Musik
Samstag, 28. Juni: Cashma Hoo-
dy 
Freitag-Sonntag, 4.-6. Juli: Rem-
brücker Weintage
Samstag+Sonntag, 12.+13. Juli: 
„Solang de Torbau hier noch 
steht“
Sonntag, 13. Juli: Operette „Das 
Land des Lächelns“
Freitag+Samstag, 1.+2. August: 
Open-Air-Kino im Bad
Samstag, 16. August: Weißes 
Dinner im Schlossgarten
Mittwoch, 20., bis Montag, 25. 
August: Weinfest
Freitag, 29. August: Flutlichtelf-

meterschießen
Samstag und Sonntag, 30. und 
31. August: Bunter Abend mit 
Spunk
Freitag, 5. September: „Zwi-
schen Wald und Reben“ – 
Rheingau-Taunus-Konzert
Samstag, 6. September: Italieni-
sche Opernnacht
Samstag, 13. September: Jubi-
läumsball „50 Jahre Tanzen in 
Heusenstamm“
Neben den genannten Pro-
grammpunkten stehen noch 
weitere Festtermine der ortsan-
sässigen Vereine auf der Agen-
da. Diese Termine gibt’s eben-
falls online auf heusenstamm.
de.

Heusenstammer Sommer lockt mit Highlights
Kultur, Feste und Events von Mai bis September

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Heusenstamm (NZH) Deutsch-
landweit treten Kommunal-
politikerinnen und -politiker 
sowie Bürgerinnen und Bürger 
beim STADTRADELN für mehr 
Klimaschutz und Radverkehr 
in die Pedale. Heusenstamm 
ist in diesem Jahr von Sonntag, 
18. Mai, bis Samstag, 7. Juni, 
mit dabei.
Im genannten Zeitraum kön-
nen alle Heusenstammerinnen 
und Heusenstammer sowie 
Personen, die in unserer Stadt 
arbeiten, einem Verein angehö-
ren oder eine Schule besuchen, 
bei der Kampagne mitmachen 
und möglichst viele Radkilo-
meter für die Stadt sammeln. 
Anmelden können sich Inter-
essierte unter stadtradeln.de/
heusenstamm. Für die Gewin-
nerinnen und Gewinner des 
STADT- und des Schulradelns 
2025 wird es eine Prämierung 
geben.
Die Auftakttour findet am 
Sonntag, 18. Mai, statt und 
startet um 11 Uhr am Ein-
gangstor zum Schlossgelände 
„Löwen“ in der Schlossstraße/
Schlossallee. Hierzu sind alle 
Radfreundinnen und -freunde 
herzlich eingeladen. Roland 

Heidl, ehrenamtlicher Radver-
kehrsbeauftragter der Stadt, 
hat eine schöne Route ausge-
arbeitet, die an Projekten der 
Stadtentwicklung, der Verbes-
serung des Radverkehrs aber 
auch an Schmerzpunkten für 
den Radverkehr vorbeiführt.
Am STADTRADELN 2024 nah-
men 199 aktive Radlerinnen 
und Radler in 19 Teams teil. 
Insgesamt wurden 33.485 Ki-
lometer „erfahren“ - das sollten 
wir toppen! „Mit der Aktion 
STADTRADELN können wir 
gemeinsam etwas für unsere 
eigene Gesundheit und Fitness 
sowie ganz aktiv und unmit-
telbar für den Klimaschutz vor 
Ort tun“, so Bürgermeister Stef-
fen Ball. „Wir freuen uns auf 
eine rege Teilnahme der Bür-
gerinnen und Bürger, Schulen 
und Politikerinnen und Poli-
tiker. Wir sind überzeugt da-
von, dass die Heusenstammer 
Teams unsere Stadt im Ranking 
der Kommunen ganz weit nach 
vorne bringen werden“.
Beim Wettbewerb STADTRA-
DELN geht es um Spaß am und 
beim Fahrradfahren, aber vor 
allem darum, möglichst viele 
Menschen für das Umsteigen 

auf das Fahrrad im Alltag zu 
gewinnen und so einen Bei-
trag zum Klimaschutz und zur 
Förderung des Radverkehrs 
zu leisten. Denn: Etwa ein 
Fünftel der klimaschädlichen 
Kohlendioxid-Emissionen in 
Deutschland entstehen im 
Verkehr, sogar ein Viertel der 
CO2-Emissionen des gesamten 
Verkehrs verursacht der Inner-
ortsverkehr.
Und so funktioniert die 
Teilnahme am STADTRA-
DELN und Schulradeln
Jede und jeder kann ein 
STADTRADELN- oder Schul-
radeln-Team gründen bezie-
hungsweise einem beitreten, 
um am Wettbewerb teilzu-
nehmen. Dabei sollten die Ra-
delnden so oft wie möglich 
das Fahrrad privat und beruf-
lich nutzen. Das Prozedere ist 
denkbar einfach: Die Radfah-
rerinnen und Radfahrer tragen 
die mit dem Fahrrad zurückge-
legten Kilometer online über 
ihren Account auf stadtradeln.
de/heusenstamm ein oder tra-
cken sie direkt mit der STADT-
RADELN-App. Unter stadtra-
deln.de/heusenstamm können 
sich alle Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer registrieren, einem 
bereits vorhandenen Heu-
senstammer Team beitreten 
oder ein eigenes Team grün-
den. Wichtig: „teamlos“ radeln 
geht nicht, denn Klimaschutz 
und Radförderung sind Team-
arbeit – aber schon zwei Perso-
nen sind bereits ein Team. Die 
Ergebnisse der Kommunen und 
Teams werden auf der STADT-
RADELN-Website veröffent-
lich. 
Schulradeln beim STADT-
RADELN
Besonders die Teilnahme von 
Schülerinnen und Schülern ist 
den Verantwortlichen in der 
Politik und im Rathaus eine 
Herzensangelegenheit. Schulen 
beziehungsweise Schul-Teams 
können sich ebenfalls über den 
genannten Link anmelden. Bei 
der Registrierung sollte bitte 
das Häkchen bei „Wettbewerb 
Schulradeln“ gesetzt werden. 
Alle Heusenstammer Schulen 
wurden im Vorfeld per Mail in-
formiert.
Für Rückfragen steht Lukas 
Welge, Klimaschutzmanager 
im städtischen Fachdienst Um-
welt, telefonisch unter 06104 
607-1345 oder per Mail an um-

welt@heusenstamm.de zur Ver-
fügung. Alle wichtigen Infos 
gibt es auch auf der Sonderseite 
Stadtradeln im Internetportal 
der Stadt auf heusenstamm.de 
(Leben & Wohnen > Umwelt & 
Energie > Stadtradeln).
Hintergrund
STADTRADELN ist eine nach 
Nürnberger Vorbild weiter-
entwickelte Kampagne des 
Klima-Bündnisses, dem größ-
ten Netzwerk von Städten, 
Gemeinden und Landkreisen 
zum Schutz des Weltklimas, 
dem rund 1.700 Mitglieder in 
26 Ländern Europas angehö-
ren. Mit der Kampagne steht 
Kommunen eine bewährte, 
leicht umzusetzende Maß-
nahme zur Verfügung, um in 
der Kommunikation/Öffent-
lichkeitsarbeit für nachhaltige 

Mobilität aktiv(er) zu werden. 
Im Rahmen des Wettbewerbs 
treten Teams aus Kommunal-
politiker*innen, Schulklassen, 
Vereinen, Unternehmen und 
Bürger*innen für Radförde-
rung, Klimaschutz und Le-
bensqualität in die Pedale. Im 
Zeitraum 1. Mai bis 30. Sep-
tember sollen an 21 aufeinan-
derfolgenden Tagen möglichst 
viele Kilometer beruflich und 
privat CO2-frei mit dem Rad 
zurückgelegt werden. Wann 
die drei STADTRADELN-Wo-
chen stattfinden, ist jeder 
Kommune frei überlassen. Das 
STADTRADELN ist als Wett-
bewerb konzipiert, sodass mit 
Spaß und Begeisterung das 
Thema Fahrrad vorangebracht 
wird.

Heusenstamm radelt wieder für ein gutes Klima
STADTRADELN und Schulradeln vom 18. Mai bis 7. Juni / Auftakttour am 18. Mai

Heusenstamm (NZH) Derzeit 
ist die Skateanlage am Kultur- 
und Sportzentrum Martinsee 
in der Martinseestraße wegen 
akuter Reparaturarbeiten an 

der Rampe gesperrt. Es wird 
davon ausgegangen, dass die 
Arbeiten noch bis zu einer 
Woche in Anspruch nehmen 
können.

Skateanlage wegen Reparatur 
geschlossen

Heusenstamm (NZH) Die Bür-
germeister, Ersten Stadträte 
und Beigeordneten der Städte 
und Gemeinden im Landkreis 
Offenbach haben sich in einer 
Klausurtagung intensiv mit 
den zentralen Herausforderun-
gen für die kommunale Ebene 
befasst. Die Kreisversammlung 
des Hessischen Städte- und Ge-
meindebundes erneuerte da-
bei ihre zentrale Forderung an 
Bund und Land: Die Kommu-
nen stehen zunehmend unter 
Druck – und brauchen klare 
politische und finanzielle Un-
terstützung.
Im Mittelpunkt der Beratungen 
standen die Themen Sicherheit 
bei öffentlichen Veranstaltun-
gen, der Umgang mit Obdach-
losigkeit sowie die anhaltende 
kommunale Finanzkrise. Dabei 
wurde auch der kürzlich ver-
öffentlichte Koalitionsvertrag 
von CDU/CSU und SPD kri-
tisch auf seine Auswirkungen 
für Städte und Gemeinden ge-
prüft.
„Unsere Kommunen leisten 
tagtäglich enorm viel – aber 
zahlreiche Aufgaben werden 

ihnen ohne ausreichende fi-
nanzielle Ausstattung über-
tragen. Das ist so nicht länger 
tragbar“, betont Steffen Ball, 
Bürgermeister der Stadt Heu-
senstamm und Sprecher der 
Kreisversammlung.
Die Bürgermeister, Stadträtin-
nen und Stadträte sowie Beige-
ordneten fordern konkret:
•„Wer bestellt, bezahlt“ – Ver-
anlassungskonnexität umset-
zen: Leistungen, die von Bund 

oder Land veranlasst werden, 
müssen auch vollumfänglich fi-
nanziert werden; inklusive aller 
Verwaltungs- und Personalauf-
wände.
•Kommunalfinanzen struktu-
rell stärken: Die Einnahmen der 
Kommunen müssen verlässlich 
und dauerhaft gesichert wer-
den – jenseits von projektge-
bundenen Förderprogrammen.
•Mehr finanzielle Autonomie 
für Kommunen: Städte und 

Gemeinden brauchen größere 
Spielräume, um lokal hand-
lungsfähig zu bleiben. Auch 
bei einer möglichen Reform der 
Gewerbesteuer dürfen kommu-
nale Einnahmen nicht gefähr-
det werden.
•Standards realistisch gestal-
ten: Bei der Überprüfung und 
Anpassung gesetzlicher Stan-
dards muss die kommunale 
Ebene einbezogen werden – 
sowohl zur Vermeidung von 

Überregulierung als auch zur 
Sicherstellung der Umsetzbar-
keit vor Ort.
•Fördermittel einfacher nutz-
bar machen: Die Förderku-
lisse für Kommunen muss 
entschlackt und zugänglich 
gestaltet werden, um wichtige 
Projekte schneller und effizien-
ter realisieren zu können.
•Sicherheit und Resilienz vor 
Ort stärken: Die angekündig-
ten Investitionen in den Zi-

vil- und Katastrophenschutz 
müssen konkretisiert und ge-
meinsam mit den Ländern um-
gesetzt werden. Ziel ist es, die 
Kommunen langfristig resili-
enter und sicherer zu machen – 
auch im Bereich der kritischen 
Infrastrukturen.
„Kommunale Handlungsfähig-
keit braucht verlässliche Rah-
menbedingungen. Nur wenn 
Bund, Länder und Kommunen 
gemeinsam ehrlich bilanzie-
ren, was vor Ort tatsächlich 
leistbar ist, können Standards 
sinnvoll angepasst werden. 
Bei der Vereinheitlichung von 
Vorschriften muss stets mitge-
dacht werden, welche Umset-
zungsfähigkeit die kommunale 
Ebene realistisch besitzt – ins-
besondere dann, wenn Aufga-
ben und Zuständigkeiten neu 
verteilt werden,“ lautet das Fa-
zit der Versammlung.
Die Kreisversammlung appel-
liert an die Landes- und Bun-
despolitik, die angekündigten 
Maßnahmen im Koalitions-
vertrag zügig umzusetzen – ge-
meinsam mit der kommunalen 
Familie.

Kommunale Entscheidungsträger diskutieren über                   
Sicherheit, Obdachlosigkeit und Finanznot 

Kreisversammlung fordert klare Weichenstellungen von Bund und Land

Die Teilnehmenden der Klausurtagung der Kreisversammlung des Hessischen Städte- und Gemeindebundes.� (Foto: Magistrat)
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Heusenstamm (NZH) Unter 
dem Motto „Kommt und kocht 
mit uns!“ lädt die evangeli-
sche Kirche Heusenstamm und 
die Initiative Food that‘s left 
zum gemeinsamen Event mit 
Schnibbeln, Kochen und Essen 
am 7. Juni ein.
Was erwartet die Teilnehmer? 
Um 8.30 Uhr treffen sich alle 
Interessierte im Familienzent-
rum der Evangelischen Kirche 
in der Leibnizstraße 57 in Heu-
senstamm.
Hugh Alderson von Food that‘s 
left erklärt zunächst Grund-
sätzliches zum Thema Hygiene 
und Sicherheit beim gemein-
samen Kochen. Danach geht 
es dann zusammen ans Werk. 
Man braucht keine besonde-
ren Vorkenntnisse – nur Spaß 
an der Sache und Achtung vor 
dem LEBENSmittel. 
Es wird pflanzlich gekocht 
und mit den Lebensmitteln, 
die gerade „da“ sind und zur 
Verfügung stehen. Wir lernen 
gemeinsam, wie Lebensmittel 

mit „Macken” noch gut ver-
wertet werden können. Damit 
setzten wir ein Zeichen gegen 
die Lebensmittelverschwen-
dung und setzten uns aktiv für 
die Schonung der Ressourcen 
und den Schutz des Klimas 
ein. Da erfahrungsgemäß auch 
Essen übrig bleibt, dürfen alle 
Teilnehmer gerne lebensmit-
telechte Behälter mitbringen.
Zwecks besserer Planung bitten 
die Veranstalter um eine An-
meldung per Mail an die info@
foodthatsleft.de. 
Es werden Menschen gesucht, 
die Lust haben, Projekte dieser 
Art in Zukunft noch mehr zu 
unterstützen und in und für 
Heusenstamm umzusetzen! 
Wer sich das also grundsätz-
lich vorstellen kann, hier re-
gelmäßig & federführend tätig 
zu werden, sendet bitte auch 
eine kurze E Mail an die info@
foodthatsleft.de.
Das Team der Gemeinschafts-
küche in Heusenstamm freut 
sich auf eine rege Teilnahme.

„Kommt und kocht mit uns!“ 

Rembrücken (NZH) In der dies-
jährigen Jugendsammelwoch 
haben die Jugendlichen der Ju-
gendfeuerwehr Rembrücken in 
sieben Teams an rund 25 Sam-
melterminen eine Spendens-
umme von insgesamt 3512,54 
Euro gesammelt. Damit hat 
man sogar das Rekordergebnis 
des letzten Jahres übertroffen!
Von dem gesammelten Geld 
gehen fünfzig Prozent direkt 
in die Jugendkasse, die für Frei-
zeitaktivitäten (Zeltlager, Frei-
zeiten, Ausflüge) oder die feu-
erwehrtechnische Ausbildung 

verwendet werden. Die zweite 
Hälfte geht an den hessischen 
Jugendring, der davon die allge-
meine Jugendarbeit und Bezu-
schussung von Jugendgruppen 
in ganz Hessen und somit auch 
der Jugendfeuerwehr fördert.
Man bedankt sich herzlich bei 
der Rembrücker Bevölkerung 
für die vielen schönen Begeg-
nungen, sowie die sehr hohe 
Spendenbereitschaft und die 
damit verbundene Wertschät-
zung gegenüber den Jugend-
lichen des Brandschutznach-
wuchses. � (Foto: privat)

Jugendsammelwoche                       
erfolgreich beendet

Heusenstamm (NZH) Auch in 
diesem Jahr verwandelt der 
beliebte Flohmarkt „Klamotte 
& Kunst“ den Marktplatz im 
Einkaufszentrum Alte Linde, 
Leibnizstraße, an vier Freita-
gen in den Sommermonaten 
in ein Paradies für Schnäpp-
chenjägerinnen und -jäger, 
Trödelfans sowie Sammlerin-
nen und Sammler und alle, die 
das Besondere suchen. Ob gut 
erhaltene Kleidung, charman-
te Einzelstücke, künstlerische 

und kunstgewerbliche Objekte 
– hier kann gestöbert und ge-
staunt werden. Der erste Floh-
markt der Saison 2025 findet 
am Freitag, 6. Juni, in der Zeit 
von 15 bis 19 Uhr statt.
Die Termine 2025 auf einen 
Blick: Freitag, 6. Juni; Freitag, 4. 
Juli; Freitag, 1. August; Freitag, 
5. September.
Wer selbst mit einem Stand da-
bei sein möchte, kann sich als 
private Verkäuferin und Ver-
käufer anmelden. Die Stand-

gebühr beträgt zwölf Euro. Ins-
gesamt stehen 15 Standplätze 
zur Verfügung. Gewerbliche 
Stände sind nicht erlaubt – Aus-
nahme: Kunstgewerbe. Das An-
bieten von original verpackter, 
ungebrauchter oder anderwei-
tig erkennbarer Neuware sowie 
Lebens- und Genussmitteln ist 
nicht zulässig.
Die Anmeldung erfolgt online 
über die städtische Webseite 
heusenstamm.de (Wirtschaft 
> Gewerbe & Handel > Märk-

te) – hier stehen auch die Teil-
nahmebedingungen und der 
Standplan bereit. Hinweis: Die 
Anmeldung garantiert nicht 
automatisch einen Standplatz. 
Die Interessenten werden zeit-
nah darüber informiert, ob die 
Teilnahme möglich ist.
Fragen beantwortet gerne das 
Team der Wirtschaftsförderung 
Juliane Blümmel, Telefon 06104 
607-1013, und André Grotjann, 
Telefon 06104 607-1014, floh-
markt@heusenstamm.de

Flohmarkt für Klamotte & Kunst in der Alten Linde 

Heusenstamm (NZH) Wegen 
einer innerbetrieblichen Ver-
anstaltung sind sowohl das 
Rathaus, Im Herrngarten 1, als 
auch sämtliche städtische Ein-
richtungen am Mittwoch, 28. 
Mai, für den Besucherverkehr 
geschlossen.
Die Wasserversorgung und die 
Kläranlage haben Notdienste 
eingerichtet. Näheres erläutern 
Aushänge an den Einrichtun-
gen.
Neben dem Rathaus sind fol-
gende Einrichtungen geschlos-
sen:
•Bad Heusenstamm, Jahnstra-

ße 50
•Jugendzentrum, Rembrücker 
Straße 3
•Kläranlage, Schlossstraße 61 
(Notdienst)
•Kultur- und Sportzentrum 
Martinsee, Martinseestraße 2
•Musik- und Volkshochschule, 
Im Herrngarten 1
•Stadtbücherei, Schlossstraße 
10
•Wasserversorgung (Notdienst)
•Wertstoffhof und Bauhof, Am 
Zwerggewann 6-8
•sowie alle städtischen Kinder-
tagesstätten, Hort und Schul-
kindbetreuungen

Rathaus und städtische Einrichtungen 
am 28. Mai geschlossen

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung

Heusenstamm (NZH) Es ist 
schon zur schönen Tradition 
geworden – einmal jährlich 
treffen sich die Kinder der 
Bläserklassen aus den Mu-
sikvereinen Babenhausen, 
Heusenstamm, Seligenstadt 
und Wachenbuchen zum ge-

meinsamen Wochenende. Als 
Gastgeber und Organisator in 
diesem Jahr fungierte das Ju-
gendteam des Blasorchesters 
Babenhausen. 
Für die ca. 30 Kinder im Alter 
von 6 – 13 Jahren war es wie-
der ein Highlight: Gemeinsa-

mes Musizieren in Register- 
und Tuttiproben, Spiel, Spaß 
und abendliches Grillen auf 
dem Freizeitgelände und die 
gemeinsame Übernachtung 
im Gemeindehaus. Nach der 
Generalprobe am nächsten 
Morgen präsentierten die 

stolzen jungen Musikerinnen 
und Musiker ein kleines Ab-
schlusskonzert vor Eltern und 
Familie. 
Betreuerteams und Kinder 
freuen sich schon jetzt auf 
das nächste Mal.�  
(Foto: Verein)

Junge musikalische Partnerschaft 
TSV-Bläserklassen festigen musikalische Kontakte

(djd). Die Flutkatastrophe in 
der spanischen Region Valen-
cia hat Ende Oktober Entsetzen 
und viel Mitgefühl ausgelöst 
– erinnerte sie doch mit ihrer 
zerstörerischen Kraft an die Ge-
schehnisse vor über drei Jahren 
im Ahrtal. Und auch 2024 gab 
es in Deutschland gleich meh-
rere große Hochwasserereignis-
se: Über 6.000 ehrenamtliche 
Helfer der DLRG waren dabei 
unter anderem in Niedersach-
sen, dem Saarland und Süd-
deutschland zur Rettung im 
Einsatz. Durch den Klimawan-
del werden Hochwasser von 
diesem Ausmaß häufiger und 
intensiver, da vermehrt Stark-
regen zu Überschwemmungen 
führt.
Versicherungen und Ent-
schädigungen
Daher sind qualifizierte Helfer 
wichtiger denn je. Sie retten 
Menschen und Tiere, sichern 
Deiche und unterstützen die 
Helfer anderer Hilfsorganisa-
tionen. Hierbei ergeben sich 
allerdings immer wieder Her-
ausforderungen bezüglich der 
Rahmenbedingungen. So ist 
eine Gleichberechtigung von 
Einsatzkräften – beispielsweise 
der DLRG – mit denen staatli-
cher Einrichtungen wie THW 
oder Feuerwehr selbst im Ka-
tastrophenfall nur teilweise 

gegeben. Es gibt erhebliche 
Unsicherheiten bei Versiche-
rungsschutz, Freistellung sowie 
finanzieller Entschädigung be-
ziehungsweise Lohnfortzah-
lung. Vor allem der Rechtssta-
tus bei Aus- und Fortbildungen, 
Einsatzübungen und Einsätzen 
unterhalb des Katastrophen-
falls ist in einigen Bundeslän-
dern unzureichend oder gar 
nicht geregelt.
Aus diesem Grund fordert die 

DLRG nun gleiche Bedingun-
gen für alle ehrenamtlichen 
Helfer und eine ergänzende 
Ausstattung durch den Bund. 
Die Organisation schlägt vor, 
die gesetzlichen Regelungen im 
Katastrophenschutz sowie für 
die örtliche Gefahrenabwehr 
bundesweit zu vereinheitli-
chen und die Wasserrettung 
auch im Zivilschutz zu veran-
kern. Sie wünscht sich weiter-
hin eine gezielte Stärkung des 

ehrenamtlichen Engagements 
im Bevölkerungsschutz durch 
bessere Rahmenbedingungen 
und Anreize. Das könnten etwa 
Vorteile wie Freifahrten im öf-
fentlichen Nahverkehr, Boni 
bei der Vergabe von Studien-
plätzen, staatliche Leistungen 
wie finanzielle Unterstützung 
für Führerscheine und steuer-
liche Freibeträge sein. Dafür ist 
es erforderlich, dass Bund und 
Länder zusammenarbeiten.

Hochwasserhelden: Applaus ist nicht genug
Was ehrenamtliche Helfer im Katastrophenschutz jetzt dringend benötigen

Asklepios Klinik Seligenstadt, Asklepiosstraße 1, D-63500 Seligenstadt

KLINIK SELIGENSTADT

Mitarbeiter (w/m/d)
für das Entlassmanagement (Vollzeit)
Unser Entlassmanagement sucht zur Verstärkung des Teams ei-
ne/n neue/n Mitarbeiter:in.
Das Entlassmanagement ist für die Organisation der nachstationä-
ren Versorgung unserer Patient:innen zuständig. Die Mitarbeiter:in-
nen arbeiten mit den jeweiligen Fachabteilungen zusammen und
stellen die Expertise von sozialer Arbeit und Pflegekompetenz für
alle Bereiche der Klinik und für die Patient:innen- und Angehörigen-
beratung sicher.

IHRE AUFGABEN:
• Sicherstellen der poststationären Versorgung und Vermittlung
von Anschlussrehabilitationen

• Systematische Einschätzung des Unterstützungsbedarfs
• Unterstützung von Patient:innen und Angehörigen in sozialen,
sowie sozialversicherungsrechtlichen Fragen

• Beratung und Vermittlung von ambulanten Hilfen, Versorgung
mit Hilfsmitteln und geeigneten Pflegehilfsmitteln

• Unterstützung bei der Organisation von Pflegeheimplätzen
• Interdisziplinäre Zusammenarbeit mit allen Bereichen des Kran-
kenhauses, sowie Zusammenarbeit mit externen Einrichtungen
wie Pflegeheimen, ambulanten Diensten, Behörden etc.

IHR PROFIL
• Sie besitzen eine dreijährige Ausbildung mit mehrjähriger
Berufserfahrung in der Pflege oder einem vergleichbaren
medizinischen Beruf als Med. Fachangestellte:r, Kranken- oder
Altenpfleger:in, Kranken- oder Altenpflegehelfer:in. Wünschens-
wert ist ein Abschluss gemäß Pflegeberatung nach §7a SGB XI

• Umfassende Kenntnisse der Versorgungsstrukturen, der Hilfs-
angebote und des Sozialversicherungsrechts

• Hohe soziale Kompetenz, Einfühlsamkeit und adäquate Kontakt-
fähigkeit im Umgang mit schwerkranken Menschen

• Organisations- & Kommunikationsfähigkeit und Belastbarkeit
• Fachbezogene und interdisziplinäre Teamfähigkeit
• Gute Kenntnisse im Umgang mit EDV und MS Office-
Programmen, idealerweise auch Orbis-Kenntnisse

KONTAKT
Sabine Suchy
Bereichsleitung Fall-, Entlass- und Dokumentationsmanagement
E-Mail: s.suchy@asklepios.com, Tel.: 06182 83-62293
Wir freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
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HEUSENSTAMM
NEUE ZEITUNG

Manfred hat dazugelernt!
Am Frühstückstisch steht nun sein Biomüsli neben der Schale mit selbstgepflückten 
Erdbeeren. Erfolgreich entgeht er dadurch nicht nur Fraukes (berechtigtem!) Hinweis 
auf seine viel zu ungesunde Ernährung. Er fühlt sich dadurch auch besser, irgendwie 
leichter. Frauke erkennt dies als Gelegenheit: „Lieber Manfred“, Manfred schaut mit 
interessiertem Gesicht auf (er weiß neuerdings auch, welche verblüffende Wirkung ein 
freundlicher Gesichtsausdruck bei seiner Frau haben kann). „Wir haben zwei Kinder, 
Stephan und Theresa, und ich möchte gerne, dass Stephan zu Lebzeiten unser Haus in 
Dreieich bekommt. Aber es muss geregelt sein, dass wir das Haus zurückfordern können, 
wenn Schenkungssteuer anfällt. Außerdem will ich, dass das Haus an unsere Tochter 
Theresa geht, wenn Stephan vor uns verstirbt.“
Und wieder macht Manfred alles richtig; er sagt: „Frauke, das ist eine gute Idee.“ Und 
dabei schaut er Frauke an wie früher. „Mach doch bitte mal einen Termin bei diesen 
Krayer & Kollegen.“ Dann liest er weiter.
Ein erstes allgemeines Informationsgespräch ist unverbindlich und kostenfrei.

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an

m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Manfred & Frauke

Geburtstagskinder
17.05. Herbert Haas, � 85 Jahre
18.05. Bärbel Hoffmann, � 70 Jahre
19.05. Alexander Willführ, � 70 Jahre
19.05. Anica Rogic, � 70 Jahre
20.05. Gertraud Lohr, � 75 Jahre
21.05. Harald Hofmann, � 75 Jahre
21.05. Katharina Wiederhold, � 75 Jahre
21.05. Susanne Auweck, � 70 Jahre
23.05. Ingeborg Schaar, � 90 Jahre

17.05.  	 Linden Apotheke
	 Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel.: 06104/61130
18.05.	 Apotheke am Torbau
	 Frankfurter Str. 32, Heusenstamm, Tel.: 06104/924717
19.05.	 Center Apotheke
	 Offenbacher Straße 9, Dietzenbach, Tel.: 		
	 06074/914280
20.05.	 Kronen Apotheke
	 Aschaffenburger Str. 4, 63073 Offenbach, Tel.: 069 	
	 /892933
21.05. 	 Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel.: 06106/5152
22.05.	 Schwanen Apotheke
	 Marktplatz 8, Offenbach, Tel.: 069/8090660
23.05.	 Schloss Apotheke
	 Hohebergstr. 1, Heusenstamm, Tel.: 06104/2255

Apotheken-Notdienst

Katjas  LesetippKatjas  Lesetipp

Katja Richter ist Leiterin der Stadtbücherei Heusenstamm in der Schlossstraße 10, 
Tel. 06104-643615. Die Bücherei ist dienstags 10-12 Uhr und 15-19 Uhr, mittwochs 
und donnerstags 15-18 Uhr, freitags 10-12.30 Uhr sowie am zweiten Samstag im 
Monat 11-13 Uhr geöffnet.

Sport und Outdoor
Ratgeber für Einsteiger

Alles Wissenswerte für Sport 
und Freizeit. Kompetent, pra-
xisnah und anschaulich. Info-
kästen, Checklisten, Tipps und 
Adressen für die jeweilige Un-
ternehmung. Der Leser wird an-
schaulich durch das Buch „ge-
führt“. Alle Sachbücher sind im 
praktischen Taschenformat für 
unterwegs:

-  Motorrad Tourenfahren – Rei-
sevorbereitungen, Fahrtechni-
ken, Schwierigkeiten, attrakti-
ver Ziele, Checklisten.

-  Kartenlesen – Kartentypen und 
Kartenaufbau, Koordinatensys-
teme, Geländedarstellungen, 
der richtige Maßstab, Tipps zum 
Kartenkauf.

-  Erste Hilfe auf Tour – Medizi-
nische Grundlagen, richtiges 
Handeln im Notfall, Wunden 
und ihre Versorgung, Reiseapo-
theke.

-  Marathon – Ausrüstung, Er-
nährungstipps, Trainingspläne, 
Lauftechnik, die schönsten Ma-
rathons.

-  Radwandern – Tourenplanung, 
Ausrüstung, wichtige Radfern-
wege, Fahrtechnik, Checklisten 
für die Tour.

-  Aktivreisen mit Kindern – Rei-
seplanung, Outdoorsportarten 
von A bis Z, die richtige Ausrüs-
tung.

-  Bergwandern – Tourenplanung, 
Ausrüstung, Gehtechniken, 
mögliche Gefahren, attraktive 
Touren.

Rechtzeitig zu Beginn der Saison 
für Outdooraktivitäten (schö-
nes Wort!) hat die Stadtbücherei 
ihren Bestand zu diesem Thema 
aufgestockt. So stehen diverse 
Ratgeber für Fahrradtouren mit 
und ohne Motor nicht nur im 
Rhein-Main Gebiet, sondern bun-
des- und europaweit zur Ausleihe 
bereit.

Die o.g. Ratgeber geben Infor-
mationen zu interessanten Berei-
chen.  Ich werde mir zuerst den 
Ratgeber Kartenlesen mit nach 
Hause nehmen. Bezeichnender 
Weise ist auch eine Frau auf der 
Titelseite abgebildet!
Wer weiß? Vielleicht lerne ich es 
ja doch noch! 

Heusenstamm (NZH) die CDU 
Heusenstamm lädt ihre Mitglie-
der und interessierte Gäste zum 
CDU-Stammtisch am Mitt-
woch,  28. Mai, ab 19.30 Uhr in 
das Restaurant am Sportgelände 
Martinsee ein.
In geselliger Runde wird unter 
dem Motto „Warum der Koali-
tionsvertrag den Politikwechsel 

bringt“ über aktuelle politische 
Themen diskutiert. 
Zu Gast ist Björn Simon MdB, 
der aus erster Hand über den 
Koalitionsvertrag und die neue 
Schwarz-Rote Regierung unter 
der Führung der CDU berich-
ten wird.  Weitere Gäste sind 
Bürgermeister Steffen Ball sowie 
Christoph Mikuschek MdL.

Stammtisch der CDU Heusenstamm

Kreis (NZH) Die Regenbogen-
flagge gilt weltweit als Symbol 
für Offenheit und Akzeptanz 
von Vielfalt. Genau darum geht 
es, wenn am Samstag, 17. Mai, 
die bunte Fahne vor dem Kreis-
haus in Dietzenbach neben der 
Kreisfahne gehisst wird. Der 
Kreis Offenbach macht damit 
auf den „Internationalen Tag ge-
gen Homo-, Bi-, Inter- und Trans-
phobie“ aufmerksam und setzt 
ein Zeichen für Toleranz.
Mit der Beflaggung spricht sich 
der Kreis offen für Menschlich-
keit aus und bekundet seine 
Solidarität mit den Opfern von 
queerfeindlicher und transpho-
ber Gewalt. Der Gedenktag, eng-
lisch International Day Against 
Homophobia, Biphobia, Inter-
phobia and Transphobia, kurz 
„Idahobit“, wird offiziell seit 
2005 jährlich am 17. Mai als Ak-

tionstag begangen.
Die Anschaffung der Regenbo-
genfahne geht auf eine Initiative 
im Kreistag zurück. Durch Akti-
onen und mediale Aufmerksam-
keit soll auf die Diskriminierung 
und Bestrafung von Menschen 
hingewiesen werden, die in ih-
rer sexuellen Orientierung, ihrer 
Geschlechtsidentität oder durch 
ihre Körper von der Heteronor-
mativität abweichen. Hinter-
grund ist, dass die Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) am 
17. Mai 1990 beschlossen hatte, 
Homosexualität aus ihrem Diag-
noseschlüssel für Krankheiten 
zu streichen. Transsexualität 
wird seit 2018 nicht mehr als 
Krankheit deklariert.

Regenbogenflagge weht 
vor dem Kreishaus

„Internationaler Tag gegen Homo-, Bi-,                  
Inter- und Transphobie“ am Samstag

Berlin (NZH) Im Mai blüht es 
in vielen Gärten – vorausge-
setzt, der Rasenmäher bleibt 
stehen. Wer jetzt auf das Mä-
hen verzichtet, schützt Insek-
ten und Natur. „Wer dem Ra-
sen Zeit zum Wachsen gibt, der 
fördert Lebensraum für Bienen, 
Wildbienen und Schmetter-
linge“, erklärt Corinna Hölzel, 
Gartenexpertin beim Bund 
für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND). Auch 
für Gartenbesitzer*innen lohnt 
sich das Warten: Weniger Mä-
hen spart Zeit und Energie – 
eine bunte, lebendige Wiese 
kann wachsen. Für mehr Ar-
tenvielfalt ruft der BUND alle 
Gartenliebhaber auf: Werden 
Sie Artenschützer, machen Sie 
beim mähfreien Mai mit.
Blühende Vielfalt statt Ein-
heitsrasen
Viele Gartenbesitzer*innen 
wünschen sich einen sattgrü-
nen, kurzgeschorenen Rasen. 
Doch gerade im Mai lohnt es 
sich, die Natur machen zu las-
sen: Gänseblümchen, Gunder-
mann, Vergissmeinnicht, Thy-
mian, Schafgarbe, Löwenzahn 
und andere Wildkräuter blü-
hen jetzt besonders üppig und 
locken zahlreiche Insekten an. 
Wer seltener mäht, sorgt für 
mehr Artenvielfalt im eigenen 
Garten und unterstützt be-
drohte Bestäuberarten.
Fünf gute Gründe für weniger 
Mähen:
Blühende Kräuter bieten Nah-
rung für Bienen und Schmet-
terlinge.

Der Boden bleibt feuchter und 
widerstandsfähiger gegen Tro-
ckenheit.
Seltener Mähen spart Zeit und 
Energie.
Wildkräuter fördern die Boden-
qualität und locken Vögel an.
Ein Kräuterrasen ist pflege-
leicht und ökologisch wertvoll.
„Oft wachsen nektar- und pol-
lenhaltige Wildkräuter wie 
Klee, Gänseblümchen, wilde 
Stiefmütterchen, Ehrenpreis, 
Margeriten oder Lichtnelken in 
der Wiese langsamer als Gras. 
Wer häufig mäht, verhindert 
eine Blüte dieser für Insekten 
wertvollen Pflanzen. Probieren 
Sie es doch einmal aus: Eine 
bewusst wilde Ecke im Garten 
oder ein paar ungemähte Kan-
ten und Inseln stehen lassen. 
Die Insekten werden es Ihnen 
danken“, empfiehlt Corinna 
Hölzel. 
Wichtig ist auch, mit Düngen 
und Gießen im Garten aufzu-
hören. Hölzel: „Im Gegensatz 
zu gezüchteten Pflanzen aus 
dem Gartencenter sind Wild-
kräuter bestens angepasst an 
nährstoffarme und trockene 
Böden. Wer gießt und düngt, 
fördert das schnelle Wachstum 
von Gräsern. Und Pestizide 
sind im insektenfreundlichen 
Garten sowieso tabu.“
Wer dauerhaft mehr Vielfalt 
möchte, kann gezielt einen 
Kräuterrasen anlegen – mit 
heimischen Wildblumen und 
-kräutern, die wenig Pflege 
brauchen und das ganze Jahr 
über für Farbtupfer sorgen.

Im Mai den Rasen-         
mäher stehen lassen 

Seltener Mähen fördert Artenvielfalt                   
und spart Ressourcen

Heusenstamm (NZH) Die Som-
merferien sind nicht mehr weit, 
und das Team der städtischen 
Kinder- und Jugendförderung 
(KiJuFö) möchte die diesjähri-
gen Ferienangebote bestmöglich 
an den Wünschen von Kindern 
und Jugendlichen orientieren.
Anders als in den Vorjahren wird 
es im Jugendzentrum (JuZ) keine 
klassischen Sommerferienspie-
le mit wochenweiser Buchung 
geben. Stattdessen wird auf ab-
wechslungsreiche Tagesangebote 
gesetzt, die sowohl kostenfreie 
als auch kostenpflichtige Akti-
onen umfassen. Ziel ist es, den 
Kindern und Jugendlichen eine 
tolle Zeit mit vielen Sommerer-
lebnissen zu ermöglichen.
Um sicherzustellen, dass die ge-
planten Aktivitäten auch den 
Interessen der jungen Menschen 

entsprechen, startet ab sofort 
eine Umfrage, bei der alle Kin-
der und Jugendlichen aus Heu-
senstamm und Rembrücken 
aktiv mitentscheiden und ihre 
Wünsche und Ideen einbrin-
gen können. Die Umfrage selbst 
ist anonym, dauert nur wenige 
Minuten und ist bis einschließ-
lich Montag, 19. Mai, geschaltet. 
Nach der Auswertung werden 
die finalen Ferienangebote veröf-
fentlicht.
Das Team der KiJuFö freut sich 
auf viele Umfrage-Teilnehmen-
den.
Die Umfrage, die auch per Link 
über das städtische Kinderpor-
tal erreichbar ist, gibt’s hier: ht-
tps://portal-civ.ekom21.de/civ.
public/start.html?oe=00.00.
H E U . 5 . 1 & m o d e = c c & c c _
key=UmfrageJUZ.

Umfrage zu den 
Sommerferienangeboten 

(djd). Gesunde Ernährung 
boomt – und nie war das Be-
wusstsein größer, wie sehr 
unser Essen Körper, Geist und 
Lebensfreude beeinflusst. Auch 
und gerade in den Wechsel-
jahren profitieren Frauen von 
einer ausgewogenen Kost, um 
sich stark und energiegeladen 
zu fühlen. Ballaststoffreiche, 
pflanzliche Lebensmittel stabi-
lisieren den Blutzuckerspiegel 
und beugen Heißhunger vor. 
Gemüse, Hülsenfrüchte, Voll-
kornprodukte und Nüsse gehö-
ren daher täglich auf den Tel-
ler. Hochwertige Eiweißquellen 
wie Fisch, Milchprodukte oder 
Hülsenfrüchte sind zudem 
wichtig, um Muskelabbau und 
Knochenschwund entgegenzu-
wirken.

Gesunde Fette als Verbün-
dete

In Deutschland leiden rund 
acht Millionen Menschen an 
Osteoporose – die Mehrheit da-

von sind Frauen. Zudem befin-
den sich etwa neun Millionen 
Frauen in den Wechseljahren, 
in denen der Körper oft beson-
dere Nährstoffbedürfnisse hat. 
In dieser Lebensphase fürch-
ten jedoch auch viele eine Ge-
wichtszunahme und meiden 
Fett. Dabei sind gesunde Fette 
jetzt wichtiger denn je: Sie un-
terstützen den Hormonhaus-
halt, sorgen für anhaltende 
Sättigung und schützen Herz 
und Gefäße. Ideal sind pflanz-
liche Öle wie Oliven-, Raps- 
oder Leinöl sowie Avocados 
und fettreiche Fische wie Lachs 
oder Makrele. Eine interessante 
Option ist hier etwa die neue 
Leinöl-Mixtur Omega Silver 
von Bio Planète, die neben 
wichtigen Omega-3-Fettsäu-
ren auch pflanzliches Calcium 
aus Rotalgen liefert – gut für 
Knochen und Muskeln. Ob pur 
oder als Topping für Porridge, 
Smoothies, Joghurt oder Salate: 
Das milde Öl ergänzt unkom-
pliziert die tägliche Ernährung.

Mit Genuss durch               
den Wechsel

Diese Tipps unterstützen den Körper

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Wellpappe ist schon lange die Num-
mer 1 unter den Transportverpackungen.
Sie bietet exzellenten Schutz für stoß- und
druckempfindliche Waren, von Obst und
Gemüse bis hin zu hochwertigen Elektro-
nikprodukten. Dank ihres typischen Auf-
baus mit mindestens einer wellenförmigen
Papierbahn und den dadurch entstehen-
den Zwischenräumen mit Luft kann Well-
pappe mit besonderer Stabilität überzeu-
gen und funktioniert wie ein Polster gegen
Transporteinwirkungen. Zudem lässt sich

Wellpappe flexibel an unterschiedliche
Anforderungen anpassen: Ob für kleine,
zerbrechliche Artikel oder schwere Pro-
dukte wie Möbel – einwellige oder mehr-
wellige Varianten bieten den jeweils opti-
malen Schutz. Dadurch werden Schäden
an der Ware vermieden, was wiederum
den Bedarf an Ersatzprodukten minimiert.
Die im Material enthaltenen Papier-

fasern können mehr als 20-mal recycelt
werden – auch das trägt zur Ressourcen-
schonung bei.

Transportverpackung Nummer 1
ANZEIGE

ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort

00*00*,-
Wir za

hlen

zur Ze
it bis z

u

Wir beraten Sie gerne unverbundlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

3
3
3
3

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!
*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren

nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

MONTAG

MAI
5

DIENSTAG

MAI
6

MITTWOCH

MAI
7

DONNERSTAG

MAI
8

FREITAG

MAI
9AKTIONSTAGE Tel.: 06104 - 987 99 35

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Tierpräparate aller Art**Standuhren**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen

Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauf

Silberbesteck

Porzellan namhafter Hersteller**

Modeschmuck

Wir pr
üfen

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Parkplätze
vorhanden

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Öffnungs-
zeiten

Montag
bis

Freitag
10 - 18 Uhr

Samstag
10 - 16 Uhr

19 20 21 22 23 Tel.:06104 - 6707940

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Schwarzarbeit ist kein Kavaliersde-
likt – auch nicht in der Pflege. Und
das Risiko steigt: Laut Koalitionsver-
trag möchte die Politik die „Finanz-
kontrolle Schwarzarbeit“ stärken und
durch digitale Vernetzung deutlich
härter gegen illegale Beschäftigung
vorgehen. Aktuell drohen bereits
hohe Geldstrafen. Wer Pflegekräfte
schwarz beauftragt, muss zudem

mit Nachzahlungen für die Sozial-
versicherung und Steuern rechnen.
Darüber hinaus droht den nicht ange-
meldeten Pflegekräften eine ähnliche
Strafe. Hinzu kommt: Organisation,
Koordination und rechtliche Risiken
liegen vollständig in der Verantwor-
tung der Familien – ein Aufwand, der
oft unterschätzt wird.
Dabei wird ein Aspekt im Alltag

schnell übersehen: Was passiert,
wenn die Pflegekraft plötzlich erkrankt
oder einen Unfall hat?

Sorgenfrei durch
professionelle Vermittlung
in der 24-Stunden-Pflege

Als Marktführer in der 24-Stunden-
Pflege mit über 100.000 erfolgrei-
chen, legalen Vermittlungen wissen
wir genau,worauf es ankommt. Da-
bei setzen wir auf rechtskonforme
Modelle: die Entsendung nach
EU-Dienstleistungsrecht mit A1-Be-
scheinigung oder die Vermittlung

selbständiger Pflegekräfte mit deut-
scher Gewerbeanmeldung. Wir über-
nehmen die gesamte Organisation der
Betreuung – von der Auswahl der pas-
senden Pflegekraft über die Planung der
Anreise bis hin zur Unterstützung bei
Anträgen zur Refinanzierung. Sie möch-
ten mehr über die legale 24-Stunden-
Pflege der Pflegehelden erfahren? Dann
wenden Sie sich jetzt an Ihre persön-
lichen Ansprechpartner:innen in Ihrer
Nähe – kostenlos und unverbindlich.

Schwarzarbeit in der häuslichen Pflege
wird künftig schärfer kontrolliert

Jetzt unverbindlich anfragen!

Pflegehelden Franchise GmbH

www.pflegehelden.de

Telefonnummer:

04821 – 6599042

ANZEIGE

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Pflegehelferin sucht neue 24h Be-
treuungsstelle in Privathaushalt!
Ich betreue seit vielen Jahren ältere
Menschen rund um die Uhr da-
heim. Bin Nichtraucher. Bitte mit
Kost und Logis. Freu mich! Einfach
anrufen, 0621 - 18060334,
01579 - 2452024

Josef der Sammler kauft Pelze,
Zinn, Silberbesteck, Uhren, Abend-
garderobe, Münzen, Schuhe, Ho-
sen und Jacken, Lampen, Puppen,
Teppiche, Figuren, Antiquitäten,
Porzellan, Militaria, Modeschmuck,
Bernstein, Haushaltsauflösung,
Zahngold und Goldschmuck. Zahel
bar und fair vor Ort, von Mo-So
8.30 - 19.30 Uhr.
06103-7039789

Bildschöne Bärbel, 67 J., seit ei-
nem Jahr verwitwet, ehem. Kran-
kenschwester, bin sehr vielseitig,
häuslich, romantisch und treu, da
ich keine Kinder habe, wohne ich
ganz allein u. fühle mich oft sehr
einsam. Ich wünsche mir pv noch
mal einen sympathischen Mann
der es ehrlich mit mir meint!
0157 - 75069425

Hannelore, 77 Jahre jung, hier
aus d. Gegend, bin liebevoll, häus-
lich, schlank u. gepflegt, prima
Hausfrau und Köchin, doch leider
sehr einsam. Ich suche pv auf die-
sem Weg einen Mann (Alter egal),
bei getrenntem oder gemeinsa-
mem Wohnen. Darf ich Sie mit mei-
nem Auto besuchen? Sie erreichen
mich. 0151 - 20593017

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

Frau Daniel kauft an: aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschi-
nen, Figuren, Porzellan, Schall-
platten, Eisenbahn, Leder- und
Krokotaschen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Gardinen, Uhren, Münzen, Bern-
stein, Perlen, Bilder, Gobelin,
Messing, Teppiche, Orden, Fern-
glas, Puppen, Perücken, Krüge,
komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung und Wertschät-
zung +++100% seriös und dis-
kret+++ Barabwicklung vor Ort.
Mo-So von 08-21 Uhr
� 069-17516793

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. 069 - 59772692

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Neue
Räumlichkeiten!

AM DIENSTLEISTUNGEN
Verlegen von
Fußboden

Tapezieren

Streichen

01573 7302860
milangacesa@gmail.com

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90
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www.pietaet-sattler.de

06104 /25 45
S. Kirchner Bestattungen

Heusenstamm

Fürsorge –
bei uns stets im Programm

Ihr Bestattungshaus
in Heusenstamm

Samstag, 17. Mai 
18.15 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che Maria Himmelskron 
Sonntag, 18. Mai 
9.30 Uhr: Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia 
11.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron 
18.30 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Mariä Opferung
Dienstag, 20. Mai 
9.00 Uhr: Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia 
Mittwoch, 21. Mai 
7.00 Uhr: Ökumenische Mor-
genmeditiaon Pfarrheim St. 
Cäcilia
16.00 Uhr: Rosenkranzgebet 
Marienkapelle
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
Kirche Mariä Opferung 
18.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Mariä Opferung 
Donnerstag, 22. Mai 
8.30 Uhr: Gebetskreis Maria 
Königin des Friedens Kirche 
Maria Himmelskron 
9.00 Uhr: Hl. Messe Kirche Ma-
ria Himmelskron 

14.00 Uhr: Wortgottesdienst 
auf den Stationen  AWO-Sozi-
alzentrum
Freitag, 23. Mai 
12.00 Uhr: Eucharistische An-
betung Kirche Maria Himmels-
kron 
18.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron 
Samstag, 24. Mai 
16.00 Uhr: Kinderkirche Mari-
enkapelle
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet m. 
Beichtgelegenheit Kirche Maria 
Himmelskron 
18.15 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che Maria Himmelskron 
Sonntag, 25. Mai 
9.30 Uhr: Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia 
11.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron 
17.00 Uhr: Maiandacht Kirche 
Maria Himmelskron 
17.55 Uhr Rosenkranzgebet 
Kirche Mariä Opferung 
18.30 Uhr: Hl. Messe Kir-
che Mariä Opferung Heu-
senstamm-Rembrücken

Kath. Kirchen Heusenstamm

Sonntag, 18.Mai	
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Corinna Klodt Ev. 
Kirche Heusenstamm, Frankf-
urter Str. 80
17.00 Uhr: Konzert „Rosenrot“- 
Folk-, Film- und Fantasysongs 
mit dem Ensemble „Sound of 
Spirit“ aus Frankfurt/Main  Ev. 
Kirche Heusenstamm, Frank-
furter Str. 80. Der Eintritt ist 
frei. Spenden erbeten.
Montag, 19.Mai	

15.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrerin Sus-
anne Winkler im Seniorenzen-
trum, Herderstr. 85
18.00-20.00 Uhr: Vortrag zum 
Thema Demenz Familienzent-
rum, Leibnizstr. 57
Mittwoch, 21.Mai	
14.30-16.30 Uhr: Senioren-
nachmittag zum Thema 
„Mach doch einfach selber 
mal Musik“ mitFrau Simm-
chen-Wittekopf

Ev. Kirchengemeinde Heusenstamm

Heusenstamm (NZH) Nach 
dem Motto „Mach doch einfach 
selber mal Musik“ bringt Frau 
Simmchen-Wittekopf, Apothe-
kerin von Beruf undHobbymu-
sikerin aus Leidenschaft, Spiel-
vorschläge und Instrumente, die 
man auch ohne Vorkenntnisse 
spielen kann,mit. Alle sind herz-

lich eingeladen mitzuspielen 
oder zu singen, dürfen aber na-
türlich auch einfach zuhören. 
Anschließend gibt es Kaffee und 
Kuchen als wohlverdiente Stär-
kung. 
Los geht es am 21. Mai um 14.30 
Uhr im Gemeindesaal (Frankfur-
ter Straße 80).

„Mach doch einfach 
selber mal Musik“

Seniorennachmittag in                                              
der Ev. Kirchengemeinde 

Heusenstamm (NZH) Eine ma-
gische Reise von Irland über 
Deutschland, bis in die Bretagne 
erwartet die Zuhörer:innen beim 
Konzert des Ensembles Sound of 
Spirit aus Frankfurt, das Sonn-
tag, 18.Mai, um 17 Uhr, in der 
Ev. Kirche Heusenstamm, Frank-
furter Straße 80, Heusenstamm, 
stattfindet. Die fünf Musiker*in-
nen Felina Mathes (Gesang/
Rahmentrommel), Sabine Rupp 
(Gesang/Gitarre), Karl-Heinz 
Krause (Gesang), Lucia Ahn (Vio-
line) und Evgeniya Povolotskaya 
(Klavier), die oft stilübergreifend 

unterwegs sind, tauchen mit mo-
dernem Mittelalter-Folk u.a. der 
Gruppe Faun in die Märchenwelt 
der Brüder Grimm ein und er-
zählen in stimmungsvollen Bal-
laden wundersame Geschichten, 
die zum Träumen und Staunen 
einladen. Virtuose Instrumen-
talstücke aus dem Bereich der 
Neoklassik und Filmmusik run-
den mit ihren stimmungsvollen 
Arrangements den Abend ab. 
Der Eintritt ist frei. Spenden 
erbeten. Mehr unter https://
sound-of-spirit-frankfurt.de/
konzertuebersicht/.� (Foto: p.)

Folk-, Film- und Fantasysongs mit                                                           
dem Ensemble „Sound of Spirit“  

Südhessen (NZH) Am 1. Juni 
2025 beginnt der 32. Kultur-
sommer Südhessen (KUSS) mit 
über 300 Einzelveranstaltun-
gen in knapp 70 Städten und 
Gemeinden der südhessischen 
Region. Bis Ende September 
erwartet Besucher*innen ein 
hochkarätiges, generationen-
übergreifendes Kulturpro-
gramm – von klassischer Musik 
über Open-Air-Theater bis hin 
zu Film, Tanz, Kleinkunst und 
Workshops.
Heute wurde das Programm 
im Rahmen einer Pressekon-
ferenz im historisch bedeutsa-
men Ludwig-Bergsträßer-Saal 
des Regierungspräsidiums 
Darmstadt vorgestellt. Regie-
rungspräsident Prof. Dr. Jan 
Hilligardt eröffnete die Veran-
staltung und verwies auf das 
80-jährige Jubiläum des Kol-
legiengebäudes, das seit jeher 
ein Ort des Austauschs und der 
Begegnung ist.
„Erlauben Sie mir ganz kurz 
noch ein Wort in eigener Sa-
che: Auch unsere Behörde, die 
in diesem Jahr ihr 80-jähriges 
Bestehen feiert, ist mit ihrer 
Regionalgalerie Südhessen – 
die sich in diesem Gebäude 
befindet – Teil des diesjährigen 
Programms“, so Prof. Dr. Hilli-
gardt.
Der Vorsitzende des Träger-
vereins, Landrat Klaus Peter 
Schellhaas, bedankte sich bei 
den Partnern des KUSS: beim 
Hessischen Ministerium für 
Wissenschaft und Kunst sowie 

bei der Sparkassen-Kulturstif-
tung Hessen-Thüringen für die 
finanzielle Förderung.
„Der Kultursommer Südhessen 
leistet einen wichtigen Beitrag 
zur Persönlichkeitsentwick-
lung – er regt zur Reflexion 
an, schafft emotionale Zugän-
ge und öffnet Räume für Aus-
tausch, Kreativität und Begeg-
nung.“, so Schellhaas. „Er stärkt 
den ländlichen Raum kulturell, 
macht kulturelle Teilhabe mög-
lich und zeigt, wie lebendig 
unsere Region ist.“ Besonders 
freut sich Schellhaas über das 
bereichernde Format der Tage 
der offenen Ateliers, die traditi-
onell den Abschluss des Kultur-
sommers bilden.
Offizieller Auftakt bei den 
Rüsselsheimer Filmtagen
Auch wenn die ersten Veran-
staltungen bereits am 1. Juni 
beginnen, wird der Kultursom-
mer 2025 offiziell im Rahmen 
der Rüsselsheimer Filmtage 
am Samstag, 28. Juni eröffnet. 
Satirische Kurzfilme auf Groß-
leinwand, Interviews mit Film-
schaffenden, Publikumsab-
stimmung und Live-Musik auf 
dem Theaterplatz setzen den 
Ton für eine kreative, zugäng-
liche und humorvolle Saison.
Musik, Theater, Kunst – Viel-
falt mit Anspruch
Die musikalischen Highlights 
2025 reichen vom barocken 
„Vivaldissimo!“, dem interna-
tional besetzten OpernAir im 
Fürstenlager Bensheim und 
dem Festival Sound of the Fo-

rest am Marbachstausee bis 
zum Schutzwald Rave mit 
nachhaltigem Konzept. Weite-
re große Festivals wie das Tre-
bur Open Air, Volk im Schloss 
oder das Nonstock-Festival fei-
ern mit Tausenden Besucherin-
nen und Besuchern Jugendkul-
tur und musikalische Vielfalt.
Im Bereich Theater prägen 
Klassiker wie die Festspie-
le Heppenheim und der Er-
bach-Michelstädter Theater-
sommer ebenso das Programm 
wie innovative freie Gruppen, 
darunter das dadaistisch ins-
pirierte Theaterteam Spiellust 
oder das Chawwerusch Theater 
mit „Don Quijote“.
Ein besonderes Augenmerk 
liegt zudem auf der Kleinkunst 
– etwa bei der 30. Heppenhei-
mer Gassensensation – sowie 
auf spartenübergreifenden For-
maten wie dem TrommerSom-
mer, der Familien und Kultur-
fans gleichermaßen begeistert.
Junger KUSS – Bühne frei für 
die nächste Generation
Im Rahmen des Jungen KUSS 
werden rund 30 Projekte für 
Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene gefördert – darun-
ter Theaterworkshops, Kinder-
konzerte, Tanzprojekte, Lese-
festivals und Zirkusangebote. 
Ziel ist es, kulturelle Bildung zu 
ermöglichen und kreative Räu-
me zu öffnen – gerade auch im 
ländlichen Raum.
Abschluss mit Kunst zum 
Anfassen – Tage der offenen 
Ateliers

Den Schlusspunkt setzen am 
27. und 28. September 2025 die 
Tage der offenen Ateliers, bei 
denen bis zu 80 Ateliers und 
Künstlergruppen in ganz Süd-
hessen ihre Türen öffnen. Be-
sucherinnen erhalten Einblicke 
in die Arbeitsweise der Künst-
lerinnen und Künstler, können 
Werke erwerben oder bei Mit-
machaktionen selbst kreativ 
werden. Das Kunstwochenende 
wird von LOTTO Hessen prä-
sentiert und ist auf der Rück-
seite des Veranstaltungskalen-
ders als eigener Broschürenteil 
gestaltet.
„Ich bin beeindruckt von der 
Vielfalt, die unsere Region bie-
tet. Es ist großartig, was die 
Veranstalterinnen und Veran-
stalter Jahr für Jahr auf die Bei-
ne stellen. Wir laden alle herz-
lich ein, sich ihre persönliche 
Lieblingsveranstaltung auszu-
suchen, in diesen Sommer vol-
ler kultureller Highlights ein-
zutauchen und sich inspirieren 
zu lassen“, so Geschäftsführe-
rin Marina Stuckert.
Der Veranstaltungskalender 
liegt ab Ende Mai in vielen 
öffentlichen Einrichtungen. 
Im Online-Veranstaltungska-
lender kann schon jetzt unter 
www.kultursommer-suedhes-
sen.de nach den Lieblingse-
vents gestöbert werden. Än-
derungen am Programm sind 
vorbehalten – aktuelle Hinwei-
se gibt es auf der Website, im 
Newsletter sowie auf den Soci-
al-Media-Kanälen.

32. Kultursommer Südhessen startet                         
mit über 300 Veranstaltungen

Vielfältiges Programm für alle Generationen von Juni bis September 

Im Bild (v.l.): Landrat Klaus Peter Schellhaas (1.  Vorsitzender, Landkreis Darmstadt-Dieburg), Marina Stuckert (Geschäftsführerin), 
Regierungspräsident Prof. Dr. Jan Hilligardt. � (Foto: KUSS e.V.)

Heusenstamm (NZH) Am Sonn-
tag, 18. Mai, 17 Uhr, hält Mi-
chael Kern im Haus der Stadt-
geschichte einen Vortrag zum 
Kriegsende 1945 halten. Der 
Titel lautet „80 Jahre Kriegsen-
de - 80 Jahre Flucht und Vertrei-
bung“. 
Geschildert wird die Ankunft 
der rund 1000 Flüchtlinge in 
den Jahren 1945 und 1946, aber 
auch der heutige Umgang mit 
den Heimatvertriebenen in der 

Erinnerungskultur. Ebenfalls 
wird an diesem Tag eine über-
arbeitete Neuauflage des Buches 
„Neue Heimat Heusenstamm“ 
erscheinen. Der Eintritt ist frei.

Vortrag zum Kriegsende

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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IHR WEGWEISER

Auto & Mobilität 
Cooles Lebensgefühl auf zwei Rädern
KFZ-Servicepoint Hilling führt kultige Roller und lädt zur Probefahrt

Eppertshausen (sit) Sascha Hilling 
hat sein Motorrad verkauft und 
ist umgestiegen: auf einen Roller. 
„Eine Herzensangelegenheit“, wie 
er sagt. Und die teilt er seit einiger 
Zeit mit seinen Kunden von KFZ-
Servicepoint Hilling. Nicht nur die 
italienische Kultmarke „Lambret-
ta“ findet sich in Eppertshausen, 
sondern auch die relativ junge, bri-
tische Marke „Royal Alloy“. 

Roller-Liebhabern sind natürlich 
beide Marken ein Begriff. Und da 
bisher weit und breit keine Händ-
ler in der Region zu finden waren, 
bei denen man auch Probefahr-

ten unternehmen konnte, war es 
Sascha Hilling ein Anliegen, diese 
Lücke zu schließen. Während die 
Traditionsmarke Lambretta ihre 
Kult-Fahrzeuge modern inter-
pretiert, besticht Royal Alloy mit 
klassischem Design und setzt auf 
Materialien und Herstellungsme-
thoden aus den 60-er und 70-er 
Jahren. „Royal Alloy-Fahrer mö-
gen Blech“, erklärt Sascha Hilling. 
Von hervorragender Qualität sind 
alle Roller, die beim KFZ-Service-
point auf dem Firmengelände 
stehen. Alle Modelle sind mit ih-
rer technischen Ausstattung auf 
modernstem Stand. Und für jeden 

Geschmack ist auch et-
was dabei: von jeder 
– auch außergewöhnli-
chen Farbe – über ver-
schiedene technische 
Feinheiten bis hin zur 
PS-Zahl. Selbstverständ-
lich ist jedes Modell auf 
Bestellung lieferbar. 

Hier lässt man sich gern vom Roller-
Virus infizieren! Einfach beim KFZ-
Servicepoint in der Einsteinstraße 
28 vorbeikommen und mal Probe 

fahren. Das ist ganz unkompliziert 
zu den Öffnungszeiten von Mon-
tag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr und 
von 13 bis 18 Uhr möglich.

Foto: RMV

Tel.: 06071 - 32 99 8
Einsteinstraße 28

64859 Eppertshausen

Tel.: 06071/32998

- Kfz Meisterbetrieb
- Reisemobilservice
- Neu und Gebrauchtwagen
- Unfallinstandsetzung
- HU/AU

Einsteinstraße 28 . 64859 Eppertshausen

werthochzwei
Kfz-Sachverständigenbüro
B. Hilling & D. da Silva

Denis da Silva
0171 - 815 26 43
Benjamin Hilling
0171 - 844 25 03

Unfallgutachten
Wertgutachten
weitere Leistungen

web: werthochzwei.de
Einsteinstraße 28 - 64859 Eppertshausen

mail: info@werthochzwei.de

Auf der Beune 3, 64839 Münster  
Tel: 06071/35119 Fax: 06071/38061
www.adamsradladen.de
info@adamsradladen.de

Öffnungszeiten:
Mo. + Di.+ Do.+ Fr. 9.00-12.00 Uhr, 14.00-18.00 Uhr
Mi. Ruhetag, Sa. 9.00-13.00 Uhr

dams

radladen

dams

radladen

Öffnungszeiten:
Montag -Freitag   14:00 - 19:00 Uhr
Samstag             9:00  - 13:00 Uhr

     Goethestraße 111a   
         64839 Münster

Tel: 06071/35119
www.adamsradladen.de
info@adamsradladen.de

Rodgau
Borsigstrasse 10 - 12

Telefon: 06106-268400
www.autohaus-schleicher.de
info@autohaus-schleicher.de

SERVICE
ALLERMARKEN

Spezialisiert für KIA und TOYOTA

NEU NEU
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Kreis Offenbach (NZH) Ein Ort 
des Staunens, ein Fenster in die 
Vergangenheit, ein Blick auf 
das, was unsere Gesellschaft 
prägt – Museen sind weit mehr 
als nur Ausstellungsräume. 
Während des Internationalen 
Museumstages ist diese beson-
dere Atmosphäre erleb- und 
spürbar. Ob digital oder vor 
Ort, ob Mitmachaktion oder 
Zeitreise: Am Sonntag, 18. Mai 
2025, laden auch zahlreiche 
Museen im Kreis Offenbach 
zum Entdecken und Erleben 
ein.

Das Dreieich-Museum, Fahr-
gasse 52 in Dreieich-Dreiei-
chenhain, etwa hat zum In-
ternationalen Museumstag 
von 11 bis 18 Uhr geöffnet 
und bietet drei spannende 
Themenführungen an. Um 

11 Uhr sowie um 15 Uhr steht 
die Ausstellung „Hasenspuren 
- vom Hasen und Osterhasen“ 
im Mittelpunkt. An acht in-
teraktiven Stationen können 
Kinder und Erwachsene aller-
lei Wissenswertes über die Na-
tur- und Kulturgeschichte des 
Hasen entdecken. Um 12 Uhr 
findet darüber hinaus eine 
einstündige Führung durch 
die Dauerausstellung zur „Ge-
schichte der Region Dreieich - 
von der Zeit der Wildbann bis 
zur Gebietsreform“ statt.
Im Haus der Stadtgeschichte, 
Eckgasse 5 in Heusenstamm, 
beginnt das Programm zum 
Museumstag um 14 Uhr mit 
der Ausstellung „Historische 
Eisenbahnen“ sowie der Dau-
erausstellung „800 Jahre Heu-
senstammer Geschichte“. Um 
15 Uhr tritt der Frauenchor 

„Canto Felice“ der Sängerver-
einigung Hausen unter der 
Leitung von Pavlina Georgiev 
auf. Ab 15:30 Uhr laden Kaffee 
und Kuchen auf der Terrasse 
zum Verweilen ein. Den Ab-
schluss bildet um 17 Uhr ein 
Vortrag von Michael Kern zum 
Thema „80 Jahre Kriegsende 
- 80 Jahre Flucht und Vertrei-
bung“.
In Neu-Isenburg beteiligen 
sich gleich zwei Museen am 
Internationalen Museums-
tag. Das Stadtmuseum „Haus 
zum Löwen“ in der Löwengas-
se 24 zeigt von 11 bis 17 Uhr 
die Ausstellung „325 Jahre 
Neu-Isenburg - Ein Rückblick“ 
des Stadtfotografen Ardavan 
Safari. Von 13 bis 15 Uhr findet 
ein Druckworkshop für Kinder 
und Erwachsene statt. Im Zep-
pelin-Museum, Kapitän-Leh-

mann-Straße 2 in Zeppelin-
heim, ist zudem zwischen 11 
bis 17 Uhr eine Sonderausstel-
lung zum Thema „100 Jahre 
Goodyear Blimp - Markeni-
kone und Luftschifftradition“ 
zu bestaunen. Darüber hinaus 
sind beide Häuser Teil einer 
digitalen Schnitzeljagd mit 
der App „Actionbound“. Die 
Inhalte richten sich insbeson-
dere an Familien mit Kindern 
ab zehn Jahren. Auch die Teil-
nahme daran ist kostenlos.
Das RegioMuseum, Kloster-
hof 2 in Seligenstadt, wie-
derum bietet um 11 Uhr, 12 
Uhr, 13 Uhr und 14 Uhr kos-
tenlose Führungen durch die 
Ausstellungsräume an. Eine 
Anmeldung ist nicht notwen-
dig. Parallel dazu veranstaltet 
der Verein Klatschmohn Seli-
genstadt e.V. im historischen 

Klosterhof seine museumspäd-
agogische Aktion „Backen mit 
Kindern“. Zwischen 11 und 17 
Uhr erfahren die Kinder, wie 
aus Korn Brot wird und backen 
im historischen Backofen süße 
und herzhafte Fladen. Wäh-
renddessen können die Er-
wachsenen kulinarische Köst-
lichkeiten nach alten Rezepten 
genießen – darunter das belieb-
te Schmand-Brot.
Das Deutsche Naturheilkun-
de-Museum beteiligt sich mit 
einer virtuellen 3D-Ausstel-
lung über die Schüßler-Salze 
und ihre Wirkungsweise am 
Museumstag. Die digitale Aus-
stellung lässt sich online unter 
www.deutsches-naturheilkun-
de-museum.de  abrufen.
Der Internationale Museums-
tag wurde 1977 vom Interna-
tionalen Museumsrat (ICOM) 

ins Leben gerufen. An dem 
Tag machen Museen weltweit 
auf ihre gesellschaftliche Rolle 
aufmerksam. Als ein wichtiges 
Mittel für den kulturellen Aus-
tausch übernehmen sie nicht 
nur Verantwortung für unser 
Kulturgut, sondern fördern 
weltweit Verständigung, To-
leranz und Vielfalt. Mit ihren 
innovativen Bildungsprogram-
men und vielfältigen Samm-
lungen sind sie einzigartige 
Lernorte, die den Raum für ge-
sellschaftliche Diskurse bieten 
und Zukunftsperspektiven er-
öffnen.
Weitere Veranstaltungen zum 
Internationalen Museumstag 
finden sich unter www.muse-
umstag.de. Detaillierte Infor-
mationen zum RegioMuseum 
gibt es unter www.kreis-offen-
bach.de/regiomuseum.

Vielfältiges Programm zum Internationalen Museumstag                               
im Kreis Offenbach 

Kreis Offenbach (NZH) Am 
Sonntag, 18. Mai 2025, findet 
auf dem Vorplatz des Bürger-
hauses, Tempelhofer Straße 10 
in Obertshausen-Hausen das 
Europafest des Kreises Offen-
bach und der Stadt Obertshau-
sen statt. Von 11:00 bis 19:00 
Uhr erwartet die Besucherin-
nen und Besucher ein Fest der 

Kulturen mit einem bunten 
Programm aus Musik, Tanz 
und kulinarischen Spezialitä-
ten sowie spannenden Infor-
mationsständen.
Im Rahmen des Europafes-
tes präsentieren die Hessische 
Staatskanzlei und das EURO-
PE DIRECT Relais Rhein-Main 
ihre gemeinsame Aktion „Und 

jetzt? - Europas Zukunft ge-
stalten!“. Ziel der Initiative ist 
es, Jugendliche für die europä-
ische Idee zu begeistern und 
ihre Partizipation zu fördern. 
Mittendrin: das RoOF-Mobil, 
ein mobiles Beratungsbüro für 
Jugendliche, das an diesem Tag 
seine Arbeit vorstellt. Das ge-
meinsame Projekt des Kreises 

Offenbach, der Pro Arbeit und 
der Agentur für Arbeit kommt 
dort zum Einsatz, wo die Ju-
gendlichen leben und bietet 
Unterstützung bei schulischen 
Fragen, bei der Suche nach ei-
nem Ausbildungsplatz, bei pri-
vaten Problemen und zeigt be-
rufliche Perspektiven auf. Auf 
dem Europafest können sich In-

teressierte bis 16:00 Uhr einen 
Überblick über die Angebote 
des RoOF-Mobils verschaffen, 
sich direkt beraten lassen, Be-
werbungsfotos machen lassen. 
Dazu gibt es Mitmachaktionen 
rund um das Thema „Traumbe-
rufe entdecken“. 
Mehr zum Europafest gibt es 
unter www.kultur-obertshau-

sen.de/europafest. Weitere In-
formationen zum RoOF-Mo-
bil lassen sich unter www.
r o o f - k r e i s - o f f e nb ac h .d e /
RoOF-Mobil aufrufen. Die An-
gebote des EUROPE DIRECT 
Relais Rhein-Main finden 
sich unter www.kreis-offen-
bach.de/EUROPE-DIRECT-Re-
lais-Rhein-Main.

Europe Direct Relais bringt Roof-Mobil auf das Europafest

Darmstadt/Obertshausen (BT) 
Der Erlös des Verkaufs des außer-
gewöhnlichen Kalenders brach-
te dem Verein für krebskranke 
und chronisch kranke Kinder 
Darmstadt/Rhein-Main-Neckar 
e.V. (VKKD) eine stolze Spen-
de von 2.000 Euro ein. Diese 
Spende konnte in diesen Tagen 
in Darmstadt an die Vorstands-
mitglieder Fritz-Georg Freiherr 

von Ritter, Christian Bengs und 
Bernd Maas übergeben werden. 
Auf jedem Kalenderblatt befin-
det sich ein QR-Code, über den 
man sich die Hessische Mund-
artgeschichten des Monates an-
hören kann.
Peter Dotterweich von Forst-
berg Medien hatte den klin-
genden Mundart-Kalender 
produziert und spendete den 

Betrag aus dessen Verkaufserlös. 
Fritz Ehmke, der Vormann der 
Mundartfreunde Südhessen, 
hatte die Tonaufnahmen durch-
geführt und bei der Werbung 
sowie kräftig beim Verkauf mit 
unterstützt. 
Besonderer Dank erfolgte an 
den bei der Feierstunde mit an-
wesenden Karlheinz Braun aus 
Dieburg, der unter anderen zu-

sammen mit Monika Dambier 
Blank auf dem Kalenderblatt 
vom Fastnachtsmonat über QR-
Code zu hören ist und maß-
geblich zum Verkaufserfolg mit 
beigetragen hat. Ein Anteil von 
500 Euro von dem Spendengeld 
stammt von Maurer-Knapp & 
Partner, Steuerberater aus Lin-
denfels- Winterkasten, die den 
klingenden Mundart- Kalender 

bezogen hatten.
Die anwesenden Vorstandsmit-
glieder und Mitarbeiterinnen 
des Vereins bedankten sich für 
den unermüdlichen Einsatz der 
Mundartfreunde Südhessen. 
Fritz Ehmke stellte das aktuell in 
Produktion befindliche Projekt 
der Mundartfreunde Südhessen: 
„Grodde unn Lauser G*schichte 
aus Südhesse“ vor, dessen Erlös 

ebenso dem VKKD zugutekom-
men wird. Das illustrierte Buch 
wird viele Anekdoten aus dem 
Rhein-Neckar-Kreis enthalten, 
erzählt von Bürgermeistern und 
Landräten. Ehmke kündigt die 
Fertigstellung für den späten 
Herbst dieses Jahres an. Ein gro-
ßer Teil der Illustrationen von 
Conny Abramzik sind schon fer-
tiggestellt. 

2000 Euro-Spende für schwerkranke Kinder
Der „Klingende Mundart-Kalender“ erzielte schöne Summe

Im Bild (v.l.): Tina Piemontese (VKKD), Christian Bengs (VKKD), Karlheinz Braun, Peter Dotterweich, Fritz Ehmke, Bernd Maas 
(VKKD), Fritz-Georg von Ritter (VKKD) und Christine Gunder (VKKD).�   (Fotos: BT)

Bernd Maas dankte für die wundervolle Arbeit und die schöne 
Spende. Eine Unterstützung für das aktuelle Projekt im Namen 
des „Odenwälder Journals“ stellte er in Aussicht.
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5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

42 Enjoyhotels in
den Niederlanden, Belgien

und Deutschland.

Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

31
Jahr

Enjoyhotels

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit
Kuchen oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem
“Enjoy”-Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag
KOSTENLOS
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00
Uhr KOSTENLOS: Softdrinks, Fruchtsaft,
Bier, Wein, Jenever und Apfelkorn

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung,
z. B. ein Spaziergang und Live-Musik.
Dazu werden regelmäßig (herzhafte)
Snacks serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und
Wanderrouten

Für alle Enjoyhotels gilt:

SAUERLAND | Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon 5 TAGE ALL-INCLUSIVE

3 Entspannen, Kraft tanken und genießen
3 Ideal zumWandern
3 Nur wenige Gehminuten von der Hansestadt Brilon entferntKostenlose NutzungKostenlose Nutzung

Schwimmbad und SaunaSchwimmbad und Sauna rilon entfernt

39995
p.P.

5 TAGE AB €

RHÖN | Enjoyhotel Rhön Residence in Dipperz 5 TAGE ALL-INCLUSIVE

3 Ruhe und Entspannung
3 Wandern und Radfahren durch die unberührte
3 Genießen Sie die Sonne auf der großzügigen Panoramaterrasse

Kostenlose NutzungKostenlose Nutzung
von Sauna, Innen-von Sauna, Innen-
und Außenpoolund Außenpool

Es gibtEs gibt
sogar einsogar ein

kleines Kinokleines Kino

e Natur

29995
p.P.

5 TAGE AB €

NEU
Enjoyh

otel in

Deutsch
land

Kostenlose Luxus-
Busfahrt auf die

Wasserkuppe, den
höchsten Berg der

Rhön (ab Juni 2025)

Der A sgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ank nftsdat m Die Preise ariieren je nach Ank nftsdat m

RHÖN | Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad Salzschlirf 5 TAGE ALL-INCLUSIVE

3 1000 m2 Wellness
3 Ideal zumWandern und Radfahren
3 Barockstadt Fulda nur 17 km entferntKostenlose Nutzung Saunen,Kostenlose Nutzung Saunen,

Innen- und AußenpoolInnen- und Außenpool

29995
p.P.

5 TAGE AB €

NEU
Enjoyh

otel in

Deutsch
land

De

GEÖFFNET

AB JUNI

2025

Auswahl zwischen zwei
Kostenlosen Bustouren

im Luxusbus

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 31 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 31 Jahre später, können Sie
aus 42 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung
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Rodgau (RZ) Im Rahmen des 
internationalen Rotary Action 
Day engagierte sich der Ro-
tary Club Offenbach-Dreieich 
gemeinsam mit der lokalen 
Umweltgruppe Naturengel 
Heusenstamm für den guten 
Zweck– und für eine saubere 
Stadt. Auch vom Rotary Club 
Dreieich-Neu Isenburg kamen 
drei tatkräftige Helfer. Ausge-
rüstet mit Handschuhen, Müll-
zangen und Säcken machten 
sich am Samstag zahlreiche 

Mitglieder beider Gruppen auf 
den Weg, um Grünflächen, 
Straßenränder und Waldstücke 
in und um Heusenstamm von 
achtlos weggeworfenem Abfall 
zu befreien.
Die Aktion stand unter dem 
Motto „Gemeinsam anpacken 
für eine bessere Zukunft“ und 
war Teil einer weltweiten Initi-
ative, bei der Rotary Clubs auf 
allen Kontinenten an einem 
Tag im Jahr sichtbar Gutes tun. 
In Heusenstamm lag der Fokus 

auf Umweltbewusstsein und
Nachhaltigkeit – zentrale The-
men, die sowohl den Rotariern 
als auch den Naturengeln be-
sonders am Herzen liegen.
Die Müllsammelaktion endete 
mit einem kleinen gemeinsa-
men Imbiss und einem positi-
ven.
Fazit: Über 20 volle Müllsäcke 
wurden eingesammelt – und 
noch viel mehr Motivation für
zukünftige gemeinsame Pro-
jekte. � (Foto: p)

Gemeinsam für eine                               
saubere Umwelt

Rotary Club Offenbach-Dreieich und Naturengel Heusenstamm                   
aktiv beim Rotary Action Day 

Im Bild (v.l.): Charlie Jahnsmüller, Flynn Jahnsmüller, Enzo Nuzzo (Prüfer), Felix Krapscha, Sofie 
Walger, Leon Schuster-Enders und Isabel Schuster-Enders.�  (Foto: Verein)

Heusenstamm (NZH) Im Rah-
men des Großen Rugbytages 
am Sportzentrum Martinsee 
am vergangenen Samstag freu-
ten sich einige Sportbegeisterte 
über ihre Auszeichnung mit 
dem DOSB-Sportabzeichen. 
Das Deutsche Sportabzeichen 
ist eine Auszeichnung für über-
durchschnittliche und viel-
seitige körperliche Leistungs-
fähigkeit.  Seit 1958 hat das 
Deutsche Sportabzeichen den 
Status „Ehrenzeichen der Bun-
desrepublik Deutschland mit 
Ordenscharakter“. Anders als 
bei vielen anderen Prüfungen 
wird die individuelle Fitness 
anhand der vier motorischen 
Grundfähigkeiten überprüft 

und ist damit so vielseitig wie 
kein anderes Sportabzeichen.
Das Deutsche Sportabzeichen 
wird für Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit und Koordination 
vergeben. Nicht in einer Sport-
art, sondern in vielen. Laufen, 
Schwimmen oder Radfahren. 
Kugelstoßen, Weitsprung, den 
Medizinball werfen, Schleu-
derball und Seilspringen. Das 
Abzeichen erhält wer in vielen 
Disziplinen stärke zeigt. Das 
Gute daran: Aus jeder Kategorie 
wird die Disziplin ausgewählt, 
die den individuellen Stärken 
entspricht. 
Die Auszeichnung erhalten ha-
ben: Charlie Jahnsmüller, Felix 
Krapscha, Flynn Jahnsmüller, 

Philipp Walger und Sofie Wal-
ger. Das Familiensportabzei-
chen (zwei Familienmitglie-
dern aus zwei Generationen) 
legten Leon Schuster-Enders 
und seine Mutter Isabel Schus-
ter-Enders ab. 
Herzlichen Dank auch dem 
DLRG in Heusenstamm für die 
Unterstützung bei der Abnah-
me von Schwimmnachweisen. 
DOSB-Prüfer und Übungslei-
ter Enzo Nuzzo hebt besonders 
hervor, dass der Rugby-Klub 
Heusenstamm der Verein mit 
den jüngsten Sportabzeichen-
absolventen in Heusenstamm 
ist und stetig wachsende Zah-
len bei den Teilnehmern auf-
weist. 

Auch Rugby kann Sportabzeichen 
Sportbegeisterte freuen sich über Auszeichnung

DU SUCHST eine abwechslungsreiche
AUSBILDUNG? - Wir suchen Dich!

Kaufmann/-frau für Büromanagement
(m/w/d)

Start: 01.08.2025
Standort: Obertshausen

Jetzt bewerben!

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Kreis Offenbach (NZH) Der 
Fahrzeugbestand im Kreis 
Offenbach setzt seinen Auf-
wärtstrend kontinuierlich 
fort. Die jüngste Statistik der 
Kfz-Zulassung im Dienstleis-
tungszentrum des Kreises Of-
fenbach registrierte Ende 2024 
genau 276.315 Pkw, Krafträder, 
Busse und andere Wagen. Im 
Vergleich zu 2023 entspricht 
das einem Plus von 1.926 und 
einer Steigerung von knapp 
einem Prozent. „Abgesehen 
von der Höchstmarke in 2021 
mit 280.000 sind Jahr für 
Jahr mehr Fahrzeuge auf den 
Straßen im Kreis Offenbach 
unterwegs. Vor zehn Jahren 
waren rund 255.000 Fahrzeu-
ge angemeldet, jetzt 23.000 
mehr“, sagt Kreisbeigeordneter 
Alexander Böhn, für die Zulas-
sungsstelle zuständiger Dezer-
nent des Kreises Offenbach. 
Die Steigerung der Zahlen ent-
spricht dem Trend im Bund. 
Im Kreis Offenbach sind unter 
den knapp 280.000 Fahrzeu-
gen derzeit etwa 220.000 Au-
tos, 20.000 Krafträder, Trikes 
und Quads, rund 15.000 Lkw 
und 163 Busse. Das ist ein ähn-
liches Bild wie 2023, doch bei 
den Zugmaschinen fällt in der 
Statistik mit 2.351 Stück eine 
Steigerung um 22 Prozent auf. 
Exakt 6.206 Fahrzeuge waren 
in 2024 im Kreis angemeldet, 
die rein elektrisch angetrieben 
werden. Das sind 429 Wagen 
mit Batterie mehr als 2023, was 
eine Steigerung von 7,4 Pro-
zent ausmacht. Die Zahl der 
Stromer ist recht volatil und 

hängt von der staatlichen För-
derung beim Kauf und manch-
mal auch von der politischen 
Lage ab.
Die Aufgaben und Serviceleis-
tungen des Kreises Offenbach 
rund um das Thema Fahrzeuge 
verteilen sich auf das zentrale 
Dienstleistungszentrum mit-
ten in Dietzenbach sowie auf 
die drei Außenstellen in Lan-
gen, Mühlheim und Seligen-
stadt. Insgesamt wurden 2024 
133.000 sogenannte Transakti-
onen an den Schaltern erledigt 
– rund 4.000 weniger als ein 
Jahr zuvor. Langen registrier-
te 29.000 „Schalter-Vorgänge“ 
(minus vier Prozent), Mühl-
heim knapp 15.000 (minus 13 
Prozent) und in Seligenstadt 
wurden 19.000 Vorgänge ge-
zählt (plus drei Prozent).
Die Statistik weist in der 
Hauptstelle im Kreishaus so-
wie den drei Außenstellen im 
Jahresvergleich in der Summe 
einen Rückgang von knapp 
drei Prozent der Zulassungs-
vorgänge aus. Immer mehr 
Bürgerinnen und Bürger grei-
fen auf die Online-Leistungen 
der Zulassungsstelle zurück, 
die seit 2015 per Mausklick 
genutzt werden können. Dazu 
zählen mittlerweile Neuzu-
lassungen, Umschreibungen, 
Wiederzulassungen, Außerbe-
triebnahmen, Adressänderun-
gen, Abfragen zur Zulassungs-
bescheinigung Teil II und 
Wunschkennzeichen. In den 
ersten fünf Jahren erledigten 
die Userinnen und User insge-
samt rund 90 Transaktionen 

auf dem Bildschirm, im Jahr 
2022 rund 500. Der digitale 
Service wird immer stärker ge-
nutzt. Vergangenes Jahr regis-
trierte die Straßenverkehrsbe-
hörde des Kreises gar schon 
6.200 Dienstleistungen, die 
am PC bequem und schnell ab-
gerufen wurden. Davon waren 
rund 96 Prozent -Online-Au-
ßerbetriebsetzungen. 
Ein Großteil der „Schalter-Vor-
gänge“ gehen auf Kfz-Abmel-
dungen zurück. Diese Außer-
betriebsetzungen summierten 
sich in den Außenstellen und 
der Zentrale auf 43.000. Knapp 
38.000 Mal wurde eine Um-
schreibung gewünscht und 
14.000 Mal ein neues Fahrzeug 
zugelassen.
„In unserem pulsierenden und 
wirtschaftsstarken Kreis Offen-
bach gibt es knapp 80 Kilome-
ter Autobahnen und jeweils 100 
Kilometer Bundes- und Landes-
straßen, die wichtig sind, um 
den seit Jahren ansteigenden 
Fahrzeugbestand in Fahrt zu 
bringen. Sicherlich wird unsere 
Zulassungsstelle auch künftig 
das Plus an Neuzulassungen 
meistern. Mit dem Ausbau der 
Ladesäulen und mehr Elekt-
roautos können wir auch auf 
dem Verkehrssektor die Klima-
schutzziele erreichen“, so Kreis-
beigeordneter Alexander Böhn.
Unter www.kreis-offenbach.
de/Kfz-Zulassung gibt es alle 
Informationen und Links zu 
den Dienstleistungen. Darüber 
hinaus können auch Termine 
für die Zulassungsstelle in Diet-
zenbach gebucht werden.

Fahrzeugbestand im Kreis                   
Offenbach wächst weiter
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